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34. Jahrgang Februar 2024 (Erscheinungstag: 01.02.2024)

Der letzte Zug von Jöhstadt 
nach Wolkenstein 1984

Der bisher letzte Reisezug nach Jöhstadt 
verließ am 13. Januar 1984 um 18.51 Uhr 
den Bahnhof Wolkenstein. Kurios: Durch das 
häufige Ziehen der Notbremse verzögerte 
sich die gemäß Fahrplan für 20.44 Uhr vorge-
sehene Ankunft in Jöhstadt auf nach 22 Uhr.

Aber das Unvermeidliche ließ sich auch 
dadurch nicht abwenden: Gegen 2.46 Uhr 
verließ der von Lok 99 1585-1 – eine säch-
sische IV K – geführte Reisezug den Bahn-
hof Jöhstadt und war somit die letzte Zug-
fahrt der alten Preßnitztalbahn in Jöhstadt.

Damit wurde mit diesem Tag der Betrieb der 
Preßnitztalbahn im Abschnitt Niederschmie-
deberg – Jöhstadt entgegen dem Willen vie-
ler Anwohner und Eisenbahnfreunde durch 
die damalige Deutsche Reichsbahn einge-
stellt, 1986 dann auch auf dem bis dahin 
noch bestehenden Abschnitt von Wolken-

stein nach Niederschmiedeberg. Die „alte“ 
Preßnitztalbahn hatte aufgehört zu existie-
ren. Aber nicht für immer …

Der teilweise Wiederaufbau
als Museumsbahn

Nach der politischen Wende vollbrachte dann 
die Interessengemeinschaft Preßnitztalbahn 
e. V. das kaum für möglich gehaltene: Einen 
Teil der alten Strecke etappenweise für ei-
nen Museumsbetrieb wiederaufzubauen. 
Seit dem Jahr 2000 fahren wieder Dampfzü-
ge zwischen Steinbach und Jöhstadt, an der 
Verlängerung der Strecke bis Oberschmie-
deberg wird aktuell geplant und gearbeitet. 
Der Bahnhof Oberschmiedeberg selbst ist 
bereits seit heute wiederhergestellt. In den 
nächsten 5 Jahren wird das Bahnhofsgelän-
de Jöhstadt auch wieder annähernd so aus-
sehen wie bis 1984.

Doch auch dabei soll es nicht bleiben.
Fortsetzung Seite 10

Die Preßnitztalbahn – ein ganz
besonderer Anziehungspunkt für

alle Schmalspurbahnfreunde

Die Preßnitztalbahn – romantische Schmalspurbahnfahrt im Winter Foto: Jürgen Herold
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Gemeindeverwaltung Mildenau

29.01. – 04.02.2024
Herr TA Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

05.02. – 11.02.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow), 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 9182739 (Großtiere)

12.02. – 18.02.2024
Tierarztpraxis Zieboll, Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341/574380 (Kleintiere)

 Herr TA Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

19.02. – 25.02.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Armbrecht (Herr Armbrecht),
Schlettau, Tel. 03733 6797547, 
Mobil 0162 3280467(Großtiere)

26.02. – 03.03.2024
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Gelenau
Tel. 01743160020 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow), 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 9182739 (Großtiere)

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 03733 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Bauanträge Tel. 56 55 30
Frau Steffi Wendler
E-Mail: bauantraege@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sprechtag Friedensrichterin

Die Friedensrichterin, Frau Parczyk, hat 
jeweils am ersten Montag eines jeden Mo-
nats ab 17.00 Uhr Sprechzeit in Mildenau, 
Gewerbegebiet Nord (bei A-Form) .
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Sie können sie jederzeit außerhalb 
dieser Sprechzeiten unter Tel.: 037343 2014 
erreichen. Anita Parczyk, Hauptstraße 145,
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Sprechtag Friedensrichterin Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderates findet am
Donnerstag, den 08.02.2024, statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, den 20.02.2024, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl
zum Gemeinderat der Gemeinde Mildenau am 9. Juni 2024

Öffentliche Bekanntmachung
der Durchführung der Wahl
zum Gemeinderat der Gemeinde
Mildenau am 9. Juni 2024

1. Zu wählen sind

der Gemeinderat der Gemeinde Mildenau

Anzahl Mitglieder 16

Höchstzahl Bewerberinnen/
Bewerber je Wahlvorschlag 24

Mindestzahl Unterstützungs-
unterschriften 40

2. Aufforderung zur Einreichung
von Wahlvorschlägen

 2.1. Es ergeht hiermit die Aufforderung,
Wahlvorschläge für diese Wahl

• frühestens am Tag nach dieser
Bekanntmachung und bis

• spätestens am 4. April 2024,
18.00 Uhr

 schriftlich einzureichen (die elektronische 
Form ist ausgeschlossen) und zwar

• für die oben benannten Gemeinde-
ratswahl bei dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses

 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Mildenau, Hauptamt, Dorfstraße 95,
09456 Mildenau:

 Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

 2.2. Wahlvorschläge können von 
Parteien und Wählervereinigungen 
eingereicht werden. Jede Partei und 
jede Wählervereinigung kann für jeden 
Wahlkreis nur einen Wahlvorschlag 
einreichen. Die Zahl der Bewerberinnen 
und Bewerber eines Wahlvorschlages 
darf die oben genannte Höchstzahl 
an Bewerberinnen und Bewerbern in 
diesem Wahlkreis nicht übersteigen.

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

 3.1. Die Wahlvorschläge sind unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften 
des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahl-
gesetz – KomWG) und der Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes 
über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Sächsische Kommunalwahl-
ordnung – SächsKomWO) aufzustellen 
und einzureichen. Sie müssen den 
Bestimmungen über Inhalt und Form 
der Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 
6e KomWG sowie § 16 SächsKomWO 
entsprechen. Dem Wahlvorschlag sind 
die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO 
genannten Unterlagen beizufügen:

• Erklärung jeder Bewerberin und jeden 
Bewerbers, dass sie bzw. er der Aufnah-
me in den Wahlvorschlag unwiderruflich 
zustimmt und sie bzw. er nicht für dieselbe 
Wahl in einem anderen Wahlvorschlag als 
Bewerberin oder Bewerber benannt ist,

• Bescheinigung der zuständigen Ge-
meinde über die Wählbarkeit für jede 
Bewerberin und jeden Bewerber,

• Ausfertigung der Niederschrift über die 
Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Auf-
stellung der Bewerberinnen und Bewerber 

einschließlich der zugehörigen
Versicherung an Eides statt,

• im Falle der Anwendung von § 6c Ab-
satz 1 Satz 4 KomWG eine von dem 
für den Landkreis oder die Gemeinde 
zuständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten der Partei oder 
mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigung unterzeichnete schriftliche 
Bestätigung, dass die Voraussetzun-
gen für dieses Verfahren vorlagen,

• beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigung oder 
einer Partei, deren Satzung nicht gemäß § 
6 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1, Satz 2 des 
Parteiengesetzes der Bundeswahlleiterin 
oder dem Bundeswahlleiter mitgeteilt wor-
den ist, die gültige Satzung zum Nachweis 
der mitgliedschaftlichen Organisation,

• beim Wahlvorschlag einer nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereini-
gung für jede Unterzeichnerin und jeden 
Unterzeichner des Wahlvorschlages eine 
Bescheinigung der zuständigen Ge-
meinde über ihr bzw. sein Wahlrecht,

• bei ausländischen Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürgern eine Versicherung an 
Eides statt nach § 6a Absatz 3 KomWG.

 3.2. Wählbar in den Gemeinderat 
sind Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde, sofern sie nicht nach § 31 
Absatz 2 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen von der Wähl-
barkeit ausgeschlossen sind.

 Bürgerin bzw. Bürger der Gemeinde 
ist jede und jeder Deutsche im Sinne 
des Artikels 116 des Grundgesetzes 
und jede bzw. jeder Staatsangehörige
eines anderen Mitgliedstaates
der Europäischen Union, >
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> die oder der das 18. Lebensjahr voll-
endet hat und seit mindestens drei 

Monaten in der Gemeinde wohnt.

	 3.3.  Als Bewerberin bzw. Bewerber einer 
Partei oder mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung kann in einem Wahl-
vorschlag nur benannt werden, wer in

•	 einer Versammlung der im Zeitpunkt 
ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Mitglieder im Wahlgebiet (Mitglieder- 
versammlung) oder

•	 einer Versammlung der aus ihrer Mitte 
gewählten Vertreterinnen bzw. Vertreter 
(Vertreterversammlung)

	 hierzu in geheimer Wahl gewählt worden 
ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge 
der Bewerberinnen und Bewerber festzu-
legen. Hierzu sind im Rahmen der Mitglie-
der- bzw. Vertreterversammlung für jeden 
Wahlkreis getrennte Wahlen durchzufüh-
ren. Jede stimmberechtigte Teilnehmerin 
und jeder stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlagsberech-
tigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern 
ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr 
Programm der Versammlung vorzustellen.

	 Das Nähere über die Wahl von Ver-
treterinnen und Vertretern für Vertreter-
versammlungen, über die Einberufung 
und Beschlussfähigkeit der Versamm-
lungen sowie über das Verfahren für 
die Wahl der Bewerberinnen und Be-
werber regeln die Parteien und mit-
gliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen durch ihre Satzungen.

	 Als Bewerberin oder Bewerber in Wahl-
vorschlägen nicht mitgliedschaftlich 
organisierter Wählervereinigungen 
kann nur benannt werden, wer in einer 
Versammlung der im Zeitpunkt ihres 
Zusammentritts wahlberechtigten Ange-
hörigen der Wählervereinigung von 
der Mehrheit der anwesenden Angehöri-
gen hierzu gewählt worden ist. In gleicher 
Weise ist die Reihenfolge der Bewer-
berinnen und Bewerber festzulegen.

	 Mit dem Wahlvorschlag ist eine Nieder-
schrift über die Wahl der Bewerberinnen 
und Bewerber mit Angaben zu Ort, Art 
und Zeit der Versammlung, Zahl der 
erschienenen Stimmberechtigten und 
dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. 
Außerdem haben die Leiterin bzw. der 

Leiter und zwei stimmberechtigte Teilneh-
merinnen oder Teilnehmer an Eides statt 
zu versichern, dass die Bewerberinnen 
und Bewerber in geheimer Wahl bestimmt 
wurden und die Bewerberinnen und Be-
werber Gelegenheit hatten, sich und ihr 
Programm der Versammlung vorzustellen.

	 3.4.  Die Wahlvorschläge von Parteien 
und mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder 
sonst Vertretungsberechtigten eigenhän-
dig zu unterzeichnen. Besteht der Vor-
stand oder sonst Vertretungsberechtigte 
aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter 
die der oder des Vorsitzenden oder seiner 
Stellvertreterin bzw. seines Stellvertreters.

	 Die Wahlvorschläge von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählerver-
einigungen sind von drei wahlberech-
tigten Angehörigen der Vereinigung, 
die an der Versammlung zur Bewer-
beraufstellung teilgenommen haben, 
eigenhändig zu unterzeichnen.

	 3.5.  Gemeinsame Wahlvorschläge 
mehrerer Parteien oder Wählerver- 
einigungen erfordern jeweils drei 
Unterschriften nach § 6a Absatz 4 
KomWG für jeden der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger. 
Die Wahlvorschlagsträger ha-
ben unabhängig voneinander je-
der ein Aufstellungsverfahren nach 
§ 6c KomWG durchzuführen.

4. Vordrucke

Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustim-
mungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahl-
rechtsbescheinigungen, Niederschriften über 
die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur 
Aufstellung der Bewerberinnen und Bewer-
ber einschließlich zugehöriger eidesstattlicher 
Versicherungen sind – während der allgemei-
nen üblichen Öffnungszeiten – erhältlich:

•	 für die Gemeinderatswahlen:

	 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Mildenau, Einwohnermeldeamt, 
Dorfstraße 95, 09456 Mildenau:

	 Dienstag� 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Donnerstag� 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 
Freitag� 8 – 12 Uhr

5. �Hinweise auf Unterstützungs- 
unterschriften

	 5.1.  Jeder Wahlvorschlag muss ent-
sprechend der unter Punkt 1 angegebe-
nen Mindestzahl von Wahlberechtigten 
des Wahlgebietes/Wahlkreises, die 
keine Bewerberinnen oder Bewerber 
des Wahlvorschlages sind, unterstützt 
werden (Unterstützungsunterschriften).

	 Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung des Wahlvorschlags 
gegeben sein. Die Unterstützungsunter-
schrift muss von der bzw. dem Wahlbe-
rechtigten bei der zuständigen Gemeinde-
verwaltung auf einem Unterschriftsformblatt 
unter Angabe von Familiennamen, 
Vorname, Geburtsdatum und Anschrift 
der Hauptwohnung sowie des Tages der 
Unterschrift eigenhändig geleistet werden.

	 Eine Wahlberechtigte bzw. ein Wahl-
berechtigter kann für dieselbe Wahl nur 
für einen Wahlvorschlag eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten. Hat eine oder 
ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl 
für mehrere Wahlvorschläge eine Unter-
stützungsunterschrift geleistet, sind alle 
ihre bzw. seine Unterschriften ungültig. 
Eine geleistete Unterstützungsunterschrift 
kann nicht zurückgenommen werden.

	 5.2.  Die Unterstützungsunterschriften 
können nach Einreichung des Wahl- 
vorschlags

•	 für die Gemeinderatswahl bei:

Anschrift

	 Gemeindeverwaltung 
Mildenau, Einwohnermeldeamt, 
Dorfstraße 95, 09456 Mildenau:

während folgender Öffnungszeiten

	 Dienstag� 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 
Donnerstag� 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 
Freitag� 8 – 12 Uhr

	 bis 4. April 2024, 18 Uhr, geleistet werden.

	 Die Wahlberechtigten haben sich auf 
Verlangen zur erforderlichen Identi-
tätsfeststellung auszuweisen.
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 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit 
oder wegen einer körperlichen Beein-
trächtigung gehindert sind, die Gemein-
deverwaltung aufzusuchen, können die 
Unterstützung durch Erklärung vor einer 
oder einem Beauftragten der Gemeinde-
verwaltung ersetzen. Dies haben sie bei 
der oder dem Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses (für die Gemeinde-
ratswahl) spätestens bis 28. März 2024 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die 
Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

 5.3. Der Wahlvorschlag einer Partei 
oder mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigung, die aufgrund 
eines eigenen Wahlvorschlags

a) im Sächsischen Land-
tag vertreten ist oder

b) seit der letzten Wahl im Gemeinde-
rat der Gemeinde vertreten ist oder

c) bei Gemeinderatswahlen: im Ge-
meinderat einer an einer Gemeinde-
eingliederung oder Gemeindevereini-
gung beteiligten früheren Gemeinde 
im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des Er-
löschens der Mandate vertreten war,

 bedarf abweichend von 6.1 keiner 
Unterstützungsunterschriften. Dies 
gilt entsprechend für den Wahlvor-
schlag einer nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung, 
wenn er zusätzlich von der Mehrheit 

der für die Wählervereinigung Ge-
wählten, die dem Gemeinderat zum 
Zeitpunkt der Einreichung angehören 
oder zum Zeitpunkt der Gemeindeein-
gliederung oder Gemeindevereinigung 
angehört haben, unterschrieben ist.

 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer 
Parteien oder Wählervereinigungen 
bedürfen dann der Unterstützungs-
unterschriften, wenn dies für mindestens 
einen Wahlvorschlagsträger erforder-
lich ist. Für getrennte Wahlvorschläge 
von Wahlvorschlagsträgern, die im 
Ergebnis vorangegangener Wahlen 
als Teil eines gemeinsamen Wahlvor-
schlages im Stadtrat/im Ortschaftsrat 
oder im Kreistag vertreten sind, gilt 
dieser gemeinsame Wahlvorschlag der 
vorangegangenen Wahl nicht als eige-
ner Wahlvorschlag im Sinne von § 6b 
Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 KomWG.

6.  Informationen zum Datenschutz bei 
der Aufstellung von Wahlvorschlägen

Indem die Wahlbewerberinnen und -be-
werber im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung der Versammlungsleiterin bzw. 
dem Versammlungsleiter die für die Er-
stellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 
SächsKomWO) notwendigen personenbe-
zogenen Daten mitteilen, die Zustimmungs-
erklärung (Anlage 17 SächsKomWO) und 
– soweit sie Bürgerinnen bzw. Bürger an-
derer Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union sind – eine Versicherung an Eides 

statt gemäß § 6a Absatz 3 KomWG abge-
ben, entstehen für die den Wahlvorschlag 
aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung 
aktive datenschutzrechtliche Hinweispflich-
ten nach Artikel 13 der Datenschutz-Grund-
verordnung. Es wird empfohlen, der Bewer-
berin oder dem Bewerber im Rahmen der 
Aufstellungsversammlung ein standardi-
siertes Merkblatt entsprechend dem Mus-
terformular 1 unter

https://www.datenschutz.sachsen.
de/informationspflichten.html

auszuhändigen.

Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zu-
stimmungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung 
der Berichtigung und Löschung materiell-
rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 
Satz 2 KomWG).

7.  Die unter Punkt 1 benannten Wahlen 
werden gemäß § 57 Absatz 2 KomWG 
organisatorisch mit der Wahl zum Euro-
päischen Parlament verbunden.

Mildenau, den 09.01.2024

Mauersberger

Bürgermeister

Mauersberger

Amtliche Bekanntmachungen

Dieses Ehrenamt können Einwohner über-
nehmen, die mindestens 30 und höchstens 
70 Jahre alt sein sollen und die Interesse 
an einer solchen Aufgabe haben.

Die Aufgabe der Friedensrichterin oder 
des Friedensrichters besteht darin, außer-
halb eines Gerichtsverfahrens kleine Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten 
– vermögens- und strafrechtlicher Art – zu 
schlichten und im Schlichtungsverfahren 
einen Vergleich herbeizuführen.

Die Aufgabenpalette des Friedensrich-
ters ist vielfältig, wie beispielsweise Nach-
barschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem 
Vermieter, aber auch Körperverletzung, 

Hausfriedensbruch oder Beleidigung und 
Sachbeschädigung. Die Friedensrichterin 
oder der Friedensrichter wird für fünf Jahre 
vom Gemeinderat gewählt und kann auch 
wiedergewählt werden.

Insgesamt ist das Gemeindegebiet in einem 
Bezirk eingeteilt. Zum 01.04.2024 soll die 
Stelle eines Friedensrichters besetzt wer-
den. Wer in der Gemeinde Mildenau wohnt 
und Interesse an der Aufgabe hat, wird ge-
beten, sich schriftlich bis zum 23.02.2024
bei der Gemeinde Mildenau, Dorfstraße 95, 
09456 Mildenau zu bewerben.

Nähere Auskünfte über das Amt der Frie-
densrichterin oder des Friedensrichters er-

fahren interessierte Einwohner unter der 
Rufnummer 0 37 33 / 56 55 13.

Für interessierte Bürger bietet die Gemein-
deverwaltung zunächst einen unverbindli-
chen Besprechungstermin nach vorheriger 
Absprache an.

Mauersberger
Bürgermeister

Die Gemeinde Mildenau sucht eine Friedensrichterin oder
einen Friedensrichter für die Gemeinde Mildenau
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Niederschrift über die am 07.12.2023 stattgefundene
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal

Ausbau Radweg südwestlich des
Freibades Mildenau – Vergabe
Ingenieurleistung

Beschluss 205/23:

Das Honorarangebot vom Ingenieurbüro 
Hoch- und Tiefbau GmbH Annaberg Sitz 
Sehmatal, Straße der Freundschaft 1, 
09465 Sehmatal/Sehma für das Bauvorha-
ben „Ausbau Radweg südwestlich des Frei-
bades Mildenau“ soll beauftragt werden.

Abstimmung: 14 Ja
 1 Enthaltung

Anbau Grundschule Mildenau – Vergabe 
2. Nachtragsangebot Los 11 – Elektro

Beschluss 206/23:

Das 2. Nachtragsangebot der Firma Lud-
wig-Elektrotechnik, Annaberger Straße 
62a, 09484 Oberwiesenthal für das Los 11 
– Elektro zum Bauvorhaben „Anbau Grund-
schule Mildenau mit multifunktionaler Nut-
zung“ soll beauftragt werden.

Abstimmung: 13 Ja
  3 Enthaltungen

Informations-/Beschlussvorlage –
1. Änderungssatzung zur Kosten-
satzung der FFW Mildenau

Beschluss 207/23:

Der Gemeinderat der Gemeinde Milde-
nau beschließt die als Anlage befindliche 
1. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Regelung des Kostenersatzes und zur 
Gebührenerhebung für Leistungen der Ge-
meindefeuerwehr Mildenau.

Abstimmung: 16 Ja – einstimmig

Entschädigungssatzung 
der FFW Mildenau

Beschluss 208/23:

Der Gemeinderat von Mildenau beschließt 
die 2. Änderungssatzung zur Aufwands-
entschädigungssatzung für die Gemeinde-
feuerwehr Mildenau vom 20.09.2001.

Abstimmung: 14 Ja
 1 Enthaltung

Beauftragung Munipolis als
Anbieter eine Gemeindeapp

Beschluss 209/23:

Der Gemeinderat von Mildenau stimmt 
der Beauftragung der Firma Munipolis als 
Dienstleister zur Kommunikation mit Bür-
gern zu.

Abstimmung: 14 Ja
 1 Nein

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschlüssen 210/23 und 211/23 
wurde zu Vorkaufsrechtsanfragen entschie-
den.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vergabe Neubereifung
Löschfahrzeug Mildenau

Beschluss 212/13:

Die Firma FIBAG Nutzfahrzeuge GmbH 
Großrückerswalde erhält den Auftrag zur 
Lieferung und Montage von 4 Reifen und 
Entsorgung der Altreifen für das LF 10/6 
der FFW Mildenau.

Der Auftrag wird noch aus dem Haushalt 
2023 realisiert.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vereinszuschüsse

Beschluss 213/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Jugendclub Arnsfeld e. V. eine all-
gemeine Förderung in Höhe von 100,00 €
für das Jahr 2023.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 214/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie 
erhält der TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V. 
eine allgemeine Förderung in Höhe von 
100,00 € für das Jahr 2023.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 215/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Schnitz- und Krippenverein „Glück 
auf“ Mildenau eine allgemeine Förderung in 
Höhe von 100,00 € für das Jahr 2023.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 216/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Rassegeflügel- und Kaninchen-
züchterverein Arnsfeld e. V. eine allgemei-
ne Förderung in Höhe von 100,00 € für das 
Jahr 2023.

Abstimmung: 14 Ja
 1 Befangen

Anbau Grundschule Mildenau
Vergabe Ausstattung Mehrzweckraum

Beschluss 217/23:

Das Angebot der Firma Heinze Objekt-
konzept GmbH, Großenhainer Straße 22, 
01097 Dresden für die Ausstattung des Mul-
tifunktionsraumes zum Bauvorhaben „An-
bau Grundschule Mildenau mit multifunktio-
naler Nutzung“ soll beauftragt werden.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vergabe 2. Nachtragsangebot Los 
3 Tischler und Metallbauarbeiten

Beschluss 218/23:

Das 2. Nachtragsangebot der Firma Bau- 
und Möbeltischlerei Bräuer, August-Bebel-
Straße 24a, 09471 Königswalde für das 
Los 3 Tischler und Metallbauarbeiten zum 
Bauvorhaben „Anbau Grundschule Milde-
nau mit multifunktionaler Nutzung“ soll be-
auftragt werden.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Spendeneingänge

Nach § 73 SächsGemO Absatz 5 werden 
die Räte gebeten, die Annahme der nach-
folgenden Spenden und Sponsoringverträ-
ge zu bestätigen:

Mit den Beschlüssen 219/23 bis 230/23 
wurden nach § 73 SächsGemO Absatz 5 
Spenden und Sponsoringverträge bestä-
tigt, für die Weihnachtsmärkte in Mildenau 
und Arnsfeld und für die FFw Mildenau.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Im Nichtöffentlichen Sitzungsteil wurden 
keine Beschlüsse gefasst.

Hauptamt
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Beschlussfassungen der Verbandsversammlung 
des Trinkwasserzweckverbandes 

Mildenau-Streckewalde am 30.11.2023

Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft Arnsfeld

Einwohner und Grundstückseigentümer 
im Neuordnungsgebiet Arnsfeld

Die Teilnehmergemeinschaft im Flurberei-
nigungsverfahren Arnsfeld gibt bekannt:

Mit Beschluss der Teilnehmerversammlung 
vom 18.04.2018 wurden gemäß § 3 Abs. 6 
AGFlurbG Wahlperioden von 6 Jahren ein-
geführt. Nach deren Ablauf ist innerhalb 
von 3 weiteren Monaten der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft neu zu wählen.

Die Mehrzahl der jetzt tätigen Vorstände 
hat ihre erneute Kandidatur erklärt. Für 

die neue Wahlperiode haben Sie jetzt die 
Chance, sich als Kandidat zu bewerben 
und an der Gestaltung des Verfahrens und 
somit Ihres Heimatortes aktiv mitzuwirken!

Die Erklärung zur Kandidatur erhalten Sie 
in der Gemeindeverwaltung Mildenau. Bei 
Interesse an der Vorstandsarbeit geben Sie 
bitte das ausgefüllte Formular bis spätes-
tens 29. Februar 2024 in der Gemeinde 
Mildenau ab oder senden Sie es an die TG 
Arnsfeld.

Bei Fragen können Sie sich auch an den 
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, 

Herrn Drechsel, Landratsamt Erzgebirgs-
kreis, Referat Ländliche Entwicklung 
Tel.: 03735 6016272 wenden.

Die Neuwahl des Vorstandes findet am 
20. März 2024 statt. Eine Einladung hierzu 
ergeht gesondert.

Der Vorstand der TG Arnsfeld

Anschrift:

TG Arnsfeld beim Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Referat 33 
Paulus-Jenisius-Str. 24 
09456 Annaberg-Buchholz

Beschluss 7/23:

Die Verbandsversammlung 
bestätigt das Ergebnis des 
steuerlichen Jahresabschlusses 
des Geschäftsjahres 2022 des 
Trinkwasserzweckverbandes 
Mildenau-Streckewalde mit 
einem erwirtschafteten steuerlich 
relevanten Jahresfehl- 
betrag in Höhe von� 18.729,52 EUR.

Dieser Betrag wird mit dem 
Gewinnvortrag verrechnet.

Beschluss 8/23:

Die Verbandsversammlung 
bestätigt das Ergebnis der 
doppischen Jahresrechnung 
des Geschäftsjahres 2022 
des Trinkwasserzweckverbandes 
Mildenau-Streckewalde mit einem 
Fehlbetrag in Höhe von� 32.055,13 EUR.

Dieser Betrag wird aus der Rücklage des 
ordentlichen Ergebnisses entnommen.

Von der Wahlmöglichkeit gemäß § 72 Abs. 
3 Satz 3 SächsGemO i.V.m. § 24 Abs. 2 
Satz 3 SächsKomHVO zur Verrechnung 
eines Fehlbetrages aus Abschreibungen, 
welche auf das zum 31.12.2017 festge-
stellte Anlagevermögen entstehen mit dem 
Basiskapital wird kein Gebrauch gemacht.

Das ordentliche Ergebnis 
per 31.12.2022 beträgt � – 32.055,13 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo 
aus laufender Verwaltungs- 
tätigkeit per 31.12.2022 
beträgt � 63.244,79 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo 
aus Investitionstätigkeit 
per 31.12.2022 
beträgt� – 8.053,92 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo 
aus Finanzierungstätigkeit 
per 31.12.2022 
beträgt � – 37.475,00 EUR.

Die Veränderung des 
Bestandes an Zahlungs- 
mitteln im Haushaltsjahr 
beträgt � 24.624,93 EUR.

Die Bilanzsumme per 
31.12.2022 
beträgt� 2.520.204,80 EUR.

Beschluss 9/23:

Der Verbandsvorsitzende wird für 
das Wirtschaftsjahr 2022 gemäß 
des örtlich geprüften Jahresabschlusses 
2022 entlastet.

Beschluss 10/23:

Die Verbandsversammlung des Trinkwas-
serzweckverbandes Mildenau-Streckewalde 
stimmt der vorliegenden Haushaltssatzung 
des TWZV für das Haushaltsjahr 2024 zu.

Die Haushaltssatzung des Trinkwasser-
zweckverbandes Mildenau-Strecke-
walde für das Haushaltsjahr 2024 vom 
30.11.2023 wird zur Satzung erhoben.

Die Satzung und ihre Anlagen sind 
umgehend der Rechtsaufsichtsbehörde 
zur Prüfung vorzulegen.

Beschluss 11/23:

Die Verbandsversammlung bestätigt 
das mit Schreiben vom 03.11.2023 von

Dr. Karl-Christian Stopp, 
Wirtschaftsprüfer / Steuerberater 
Am Steinkreuz 2 
09468 Geyer

vorgelegte Angebot zur örtlichen Prüfung 
der doppischen Jahresabschlüsse 
2023 bis 2026 des Trinkwasserzweck-
verbandes Mildenau-Streckewalde.

TZV Mildenau-Streckewalde
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Aufgrund von § 74 der Sächsischen Ge-
meindeordnung, in der jeweils geltenden 
Fassung, hat die Verbandsversammlung in 
der Sitzung am 30.11.2023 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
des Zweckverbandes voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen enthält, 
wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

Gesamtbetrag der or-
dentlichen Erträge auf  340.105,00 EUR

Gesamtbetrag der
ordentlichen Auf-
wendungen auf 336.322,00 EUR

Saldo aus den ordentlichen
Erträgen und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis) auf 3.783,00 EUR

Gesamtbetrag der außer-
ordentlichen Erträge auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR

Saldo aus den außer-
ordentlichen Erträgen und
Aufwendungen (Sonder-
ergebnis) auf 0,00 EUR

Gesamtergebnis auf 3.783,00 EUR

Betrag der veranschlagten
Abdeckung von Fehlbeträgen
des ordentlichen Ergebnisses
aus Vorjahren auf 0,00 EUR

Betrag der veranschlagten
Abdeckung von Fehlbeträgen
des Sonderergebnisses aus
Vorjahren auf 0,00 EUR

Betrag der Verrechnung eines
Fehlbetrages im ordentlichen
Ergebnis mit dem Basiskapital
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3
SächsGemO auf 0,00 EUR

Betrag der Verrechnung eines
Fehlbetrages im Sonderergebnis
mit dem Basiskapital gemäß
§ 72 Absatz 3 Satz 3
SächsGemO auf 0,00 EUR

veranschlagtes Gesamt-
ergebnis auf 3.783,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 307.700,00 EUR

Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf  232.682,00 EUR

Zahlungsmittelüberschuss
oder -bedarf aus laufender
Verwaltungstätigkeit als Saldo
der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 75.018,00 EUR

Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 2.000,00 EUR

Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 49.000,00 EUR

Saldo der Einzahlungen
undAuszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf – 47.000,00 EUR

Finanzierungsmittelüber-
schuss oder -fehlbetrag
als Saldo aus dem Zahlungs-
mittelüberschuss oder -fehl-
betrag aus laufender Ver-
waltungstätigkeit und dem
Saldo der Gesamtbeträge
der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 28.018,00 EUR

Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 21.300,00 EUR

Saldo der Einzahlungen
und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf - 21.300,00 EUR

Veränderung des Bestandes
an Zahlungsmitteln im
Haushaltsjahr auf 6.718,00 EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen
wird auf  0,00 EUR

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Ermächtigungen
zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige
Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen),
wird auf  0,00 EUR

festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite, der zur rechtzeitigen
Leistung von Auszahlungen
in Anspruch genommen
werden darf, wird auf   40.000,00 EUR

festgesetzt.

TZV Mildenau-Streckewalde,
den 15.01.2024

Mauersberger
Verbandsvorsitzender

Mauersberger
Verbandsvorsitzender
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Nach § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Satzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss 
nach § 52 Abs.2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschrift gegenüber des
Zweckverbandes unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 76 (3) der SächsGemO unter dem Hin-
weis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 in der Zeit

von Montag, den 05.02.2024
bis Dienstag den 13.02.2024

zu nachfolgend aufgeführten Zeiten
im Rathaus Mildenau, Dorfstraße 95
– Finanzverwaltung –

zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Montag 8.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde vom 10.01.2024 liegt vor.

TZV Mildenau-Streckewalde,
den 15.01.2024

Mauersberger
Verbandsvorsitzender

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wir freuen uns, Ihnen den MUNIPOLIS-
Service vorstellen zu können.

Mit der Einführung von MUNIPOLIS geht 
unsere Gemeinde einen innovativen Schritt 

zur Verbesserung der Kommunikation mit 
den Bürgern. Die Plattform ermöglicht es 
Ihnen, wichtige Informationen und Neuig-
keiten direkt auf Ihren Endgeräten zu er-
halten.

Der Service ist KOSTENLOS!

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Mauersberger
Verbandsvorsitzender

Was bringt Ihnen die
Registrierung bei MUNIPOLIS?

• Warnungen bei Krisenereignissen
wie Stromausfällen, Stürmen, Ver-
kehrsbehinderungen, Warnungen
vor Haustürgeschäften etc.

• Aktuelle Nachrichten und wichtige 
Mitteilungen der Gemeindever-
waltung – Gebühren, Veröffent-
lichungen und vieles mehr.

• Einladungen zu Kultur- und 
Sportveranstaltungen.

• Teilnahme an Online-Umfragen, 
um Ihre Meinung zu äußern.

• Eine mobile Anwendung der
Gemeindeverwaltung mit
nützlichen Funktionen.

Bei der Registrierung können Sie wäh-
len, welche Informationen Sie erhalten 
möchten (z.B. Kultur, Verkehr, Tierhal-
ter).

Wir empfehlen Ihnen, Ihre Telefonnum-
mer und Adresse anzugeben, damit 
Sie bei unerwarteten Ereignissen wie 
einem Wasserrohrbruch oder starken 
Regenfällen schnell benachrichtigt wer-
den können.

Ihre Daten sind sicher und werden ge-
mäß der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) behandelt.

Melden Sie sich hier für den
Informationsdienst an:

ht tps: / /mi ldenau.munipol is .de /
registrierung

Sie können die offizielle MUNIPOLIS-
App unserer Kommune direkt im App 
Store oder bei Google Play herunterla-
den. Fügen Sie dann unsere Gemeinde 
hinzu und Sie haben alle Informationen 
immer zur Hand.

Weitere Informationen und Registrie-
rung: https://mildenau.munipolis.de
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Fortsetzung – Die Preßnitztalbahn – ein ganz besonderer 
Anziehungspunkt für alle Schmalspurbahnfreunde

Die „Oberschmiedeberger Erklärung“ 
zur Trassensicherung bis Wolkenstein

Der 40. Jahrestag der Betriebseinstellung 
Reiseverkehrs zwischen Jöhstadt und Nie-
derschmiedeberg am 12. Januar 2024 soll-
te dazu dienen, nicht nur einen Blick in die 
Vergangenheit zu werfen. 

Vor allem gilt es, den Fokus auf die Zukunft 
der Preßnitztalbahn zu richten.

Der Lauf der Geschichte hat dafür gesorgt, 
dass die alte Preßnitztalbahn nie von den 
Betriebszwecken freigestellt – also entwid-
met – wurde. 

Die gesamte Strecke Wolkenstein – Jöh-
stadt soll nun in den Mittelpunkt rücken.

Zukünftigen Generationen soll und muss die 
Möglichkeit des Betriebs einer Bahnlinie Wol-
kenstein – Jöhstadt offengehalten werden. 
Mit der Erklärung bekennen sich die Anlieger-
gemeinden und die Eisenbahnen des Preß-
nitz- und Schwarzwassertales dazu.nitz- und Schwarzwassertales dazu.

Nach der Unterzeichnung der Oberschmiedeberger Erklärung  Foto: Thomas Poth

Mit der unterzeichneten 
„Oberschmiedeberger 
Erklärung“ setzen sich

- die IG Preßnitztalbahn e. V.

- die Eisenbahn-Bau- und Betriebs-
gesellschaft Pressnitztalbahn mbH

- die Preßnitztalbahn Nichtbundes-
eigene Eisenbahn als EIU des 
Vereins und EVU der 
Stadt Jöhstadt

- die Städte Jöhstadt und 
Wolkenstein sowie

- die Gemeinden Mildenau 
und Großrückerswalde

dafür ein, die Trasse der 
Preßnitztalbahn in ihrer 
gesamten Länge zu sichern.
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Fördermöglichkeiten im Annaberger Land

Sie beabsichtigen die Durchführung 
eines Projektes und wollen es unter-
stützen lassen? Die Beantragung 
von Vorhaben über das LEADER-
Programm ist wieder möglich!

Ziel des Vereines Annaberger Land e. V. 
ist die gemeinsame Weiterentwicklung des 
13  Kommunen umfassenden Gebietes im 
Sinne einer lebens- und liebenswerten Hei-
matregion.

Unter anderem stehen in der Region rund 
um Annaberg-Buchholz hierfür bis zum 
Jahr 2027 rund 6,7 Millionen Euro aus 
dem Programm LEADER zur Verfügung. 
Auf Grundlage themenspezifischer, zeitlich 
begrenzter Aufrufe ist es bei Passfähigkeit 
des Projektes möglich, ein Fördervorhaben 
zu beantragen.

Aufrufe werden in Abhängigkeit der Bud-
getverfügbarkeit mehrmals jährlich ge-
startet. Diesen Themenaufrufen liegt die 
regionsspezifische LEADER-Entwicklungs-
strategie (LES) für das Gebiet Annaberger 
Land zugrunde. Darin sind folgende Hand-
lungsfelder (HF) niedergeschrieben:

Das HF „Grundversorgung und Lebens-
qualität“ umfasst u. a. einerseits Vorhaben 
zur Entwicklung der gesundheitlichen Ver
sorgung, Stärkung des sozialen Miteinanders 
sowie des kulturellen Erbes und andererseits 
die generationengerechte Gestaltung von 
Gemeinden. Darin eingeschlossen sind bei-
spielsweise Vereinsgebäude und Dorf- bzw. 
Spielplätze sowie Trauerhallen. Auch Pro-
jektmanagements sind möglich.

Die Um- und Wiedernutzung leerstehender 
Bausubstanz zu gewerblichen Zwecken ist 
über das HF „Wirtschaft und Arbeit“ för-
derfähig, ebenso die Vermarktung regiona-
ler Produkte.

Mit dem HF „Tourismus und Naherho-
lung“ soll die (Weiter-)Entwicklung land-
touristischer- und Beherbergungsangebote 
unterstützt werden, ebenso Gastronomie-
einrichtungen und Camping- bzw. Caravan-
stellplätze.

Das HF „Bildung“ zielt auf die Entwicklung 
und Durchführung außerschulischer, nicht-
investiver Angebote.

Im Rahmen des HF „Wohnen“ ist die 
Schaffung von eigenem Wohnraum 
durch Wieder- oder Umnutzung 
leerstehender Gebäude, 
welche vor dem 
Jahr 1946 errichtet 
und seit 2010 nicht 
selbst bewohnt wurden, 
förderfähig.

Konzepte und Maß- 
nahmen u. a. zur 
Hochwasservor- 
sorge und zum Erhalt 
der Natur- und 
Kulturlandschaft 
können durch 
das HF „Natur und 
Umwelt“ unterstützt 
werden.

In besonderem Fokus steht in allen Hand-
lungsfeldern der Aspekt Familienfreund-
lichkeit.

Details zum Förderprogramm LEADER so-
wie zu aktuell laufenden Aufrufen erhalten 
Sie beim Verein Annaberger Land e. V. mit 
Sitz in Arnsfeld. Sprechen Sie uns gern an 
oder informieren Sie sich unter

https://www.annabergerland.de/foerder- 
periode-2023-2027.html.

Verein Annaberger Land e. V. 
Hauptstraße 91 | 09456 Mildenau OT Arnsfeld 

Telefon: 037343 88644 | E-Mail: info@annabergerland.de

Gedenkwochenende auf der Museums-
bahn am 13. und 14. Januar 2024

Am 14. Januar 2024 jährte sich zum 40. Mal 
die Einstellung des Zugverkehrs auf dem 
oberen Abschnitt der alten Preßnitztal-
bahn: nachts gegen 2.46 Uhr verließ am 
14. Januar 1984 der letzte Zug den Bahn-
hof Jöhstadt. Aus diesem Anlass fand eine 
Sonderveranstaltung statt, mit einem an 
den letzten Fahrplan von 1984 angelehn-
ten Betrieb am 13. und 14. Januar 2023 mit 
Personenzügen (zum Teil mit Güterbeför-
derung) und Güterzügen.

Ergänzt wurde das Angebot u. a. durch den 
Einsatz eines historischen Kraftomnibus-
ses auf der „Ausflugslinie Preßnitztal“ und 
einem Diaabend am Samstag.

Die alte Preßnitztalbahn am 13.01.1984 � Quelle: Preßnitztalbahn e. V.



12 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 02 2024Gemeindenachrichten

stoffproduktion ist auch das Müllproblem 
stark gestiegen. Was zulasten der Umwelt, 
vor allem auch der Meere und Binnenge-
wässer, geht.

Die Basis für die Einwegkunststoffrichtlinie 
ist das Ergebnis eines jahrelangen Moni-
torings an europäischen Stränden. Dabei 
bestanden 80 % der Meeresabfälle aus 
Kunststoff, hieraus wiederum 50 % aus 
Einwegkunststoffprodukten.

Somit hat die Richtlinie das Ziel, in ver-
schiedenen Etappen durch unterschied-
liche Maßnahmen die negativen Auswir-

kungen von Einwegkunststoff auf die 
Umwelt und die menschliche Ge-

sundheit zu vermeiden, bezie-
hungsweise zu vermindern.

· Einige Beschlüsse sind 
uns mittlerweile vertraut. 
So wurden ab dem 
03.07.2021 unter anderem 

Einwegkunststoffprodukte 
wie Wattestäbchen, 

Einweggeschirr und Trink-
halme verboten und durch umwelt-

freundlichere Alternativen ersetzt.

· Für andere Produkte wie Feuchttücher, 
Hygieneartikel, Tabakprodukte und Ge-
tränkebecher wurde eine vorgegebene 
Kennzeichnung verpflichtend eingeführt.

Nach der Beendigung einer tollen Saison 
wurde im Areal des Freibades durch unse-
re Bauhofmitarbeiter der Tischtennisbereich 
aufgewertet.

Die vorhanden Platten haben neue Netze 
bekommen, neue Schläger und Bälle stehen 
zum kostenlosen Verleih für unsere Gäste 
bereit. Weiterhin wurden 2 Bänke und ein 
Papierkorb zur Komplettierung der Anlage 
montiert.

Möglich wurde diese Maßnahme Dank des 
kommunalen Bürgerbudgets, mitfinanziert 
aus Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtages beschlossenen 
Haushaltes und vom Landratsamt Erzge-
birgskreis bereitgestellt.

Wir wünschen unseren Besuchern und der 
Tischtennisabteilung des TSV Grün-Weiß 
Mildenau viel Spaß und Erfolg.

Diese neuen Verschlüsse nennt man
Tethered Caps, was so viel bedeutet wie 
angebundene Verschlusskappe.

Diese Verschlüsse sind nicht aus einer 
Laune der Hersteller heraus entstanden, 
sondern begründen sich in der EU-Einweg-
kunststoffrichtlinie. Durch diese Richtlinie 
werden die Hersteller von Tetra Paks und 
Einweg-PET-Getränkeverpackungen 
verpflichtet, spätestens ab dem 3. 
Juli 2024 die Deckel so zu kons-
truieren, dass sie fest mit der 
Flasche verbunden 
bleiben. Durch 
die weltweit 
massiv ge-
s t i e g e n e 
K u n s t -

Ist Ihnen in letzter Zeit Folgendes 
passiert: Sie wollten von einer Ein-

wegflasche oder einem Tetra Pak den 
Verschluss öffnen, doch er hat sich 

nicht wie gewohnt abnehmen lassen?

So bilden nun Flasche und
Deckel eine Einheit und 

sollen auch nicht mit Gewalt 
voneinander getrennt werden.

Informationen erhalten Sie auch bei den
Abfallberatern des ZAS unter:
Tel. 037296 66 254 und 03735 608 5313.

Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen Stollberg,

Januar 2024

Abbildung 1.Kennzeichnung für Getränkebecher
Quelle: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2151
Quelle: Europäische Kommission

Diese Beispieldarstellung ist uns mittlerwei-
le schon geläufig geworden.

In der Einleitung der EU-Einwegkunststoff-
richtlinie ist zu lesen, dass Einweg-Geträn-
keflaschen aus Kunststoff zu dem an den 
Stränden der Union am häufigsten vorge-
fundenen Meeresmüll zählen. Die im Artikel 
6 beschlossene Maßnahme, die Verschlüs-
se und Deckel aus Kunststoff fest mit dem 
Behälter zu verbinden, soll die Meeresver-
müllung reduzieren.
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Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Februar
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

am 01.02.2024
Marion Wisnewski
zum 70. Geburtstag

am 15.02.2024
Andreas Meinhold
zum 70. Geburtstag

am 16.02.2024
Lore Lehm
zum 85. Geburtstag

am 24.02.2023
Jürgen Freund
zum 75. Geburtstag

Wir wünschen allen weiterhin

am 15.02.2024
Andreas Meinhold
zum 70. Geburtstag

am 24.02.2023
Jürgen Freund
zum 75. Geburtstag

Wir wünschen allen weiterhin

am 07.02.2024
Frieder Mißbach
zum 75. Geburtstag

am 10.02.2024
Wolfgang Höfer
zum 70. Geburtstag

am 26.02.2024
Heidemarie Bayer
zum 70. Geburtstag

Glück und Gesundheit.

am 07.02.2024
Frieder Mißbach
zum 75. Geburtstag

am 10.02.2024
Wolfgang Höfer

am 26.02.2024
Heidemarie Bayer
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag
im OT Mildenau

Wir gratulieren zum Geburtstag
im OT Arnsfeld

am 01.02.2024

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

am 07.02.2024am 07.02.2024

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

NACHRUF

Am 08.01.2024 verstarb im Alter von 64 Jahren

Herr Jens Siegert
Herr Siegert war 45 Jahre Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr Mildenau.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Seinen Angehörigen übermitteln wir unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Bürgermeister, Gemeinderat, Gemeindeverwaltung, Bauhof, Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehr Mildenau

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche kostenlos
und unverbindlich vorbeikommen, ab 16.30 bis 21.00 Uhr.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – Wir freuen uns
auf dich! – Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:
E-Mail info@pfarrscheune-mildenau.de
Das Aktuelles Programm unter www.pfarrscheune-mildenau.de

Offene Pfarrscheune Mildenau

06.02.2024 – Tassen bemalen

13.02.2024 – Faschingsdienstag

15.02.2024 – PowerPoint-Karaoke

20.02.2024 – Bowlingabend

22.02.2024 – Videospieletag

27.02.2024 – Der König wünscht sich

Februar 2024
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Folgende Namen findet man im Protokoll:
1. Vorsitzender H. Eli Schumann, stellver-
tretender Schnitzmeister H. Martin Hunger, 
Schriftführer Pfarrer Arno Brand, 3 Vorstands-
mitglieder H. Paul Meyer, H. Arno Meyer und 
H. Rudolf Schmiedel, Kassierer H. Arno Hillig

Am 10. Februar kam es zur 2. Versammlung 
in der Klöppelschule. Der Verein wächst auf 
36 Mitglieder an und der Name des Vereins 
soll lauten „Schnitz- und Krippenverein Milde-
nau.

Sobald als möglich soll ein Vereinsstempel 
(oval) beschafft werden. Zum 2. Schrift-
führer wurde der Kantor Erdmann Fried-
rich gewählt. Der Schnitzmeister schließt 
die Versammlung mit dem Wunsch, der 
Schnitz- und Krippenverein möge blühen 
und gedeihen.

Zur 4. Versammlung wird der Vereinsgruß 
„Glück Auf“ festgelegt.

Am 24. Februar 1926 beschließt der Ver-
ein zur Jahreshauptversammlung die neu 
ausgearbeitete Satzung. Im selben Jahr er-
folgt die Eintragung ins Amtsregister unter 
den Namen Schnitz- und Krippenverein 
„Glück Auf“ Mildenau.

Noch ein paar Fakten und Geschehnisse 
aus der Vereinszeit unter der Leitung von 
Eli Schuhmann. Es fanden fünf große Weih-
nachtsausstellungen in den Jahren: 1925, 
1927, 1930, 1933 und 1936 statt. Es wurde 
1927 ein großer christlicher Weihnachtsberg 
erstellt. Eine Hutzenstube wurde eingerichtet 
und 1933 wurde ein über zwei Meter großer 
Bergmann hergestellt sowie vieles mehr.

Die letzte Jahreshauptversammlung fand 
am 11.02.40 statt. Zum Beginn des zweiten 
Weltkrieges wurden alle Vereine aufgelöst.

Ein letztes Treffen fand am zweiten Novem-
ber 41 statt. Am 12. November 1938 wuchs 

der Verein mit der Aufnahme von Herrn Kurt 
Hoffmann auf 74 Mitglieder an.

Erst am 02.02.1947 wurde ein Neubeginn 
gestartet unter Leitung von Arno Hiemann.

Glück Auf – Ulrich Herrmann

Aus dem Vereinsleben

Die ersten Jahre

Strenger Frost liegt seit Tagen über dem Sand-
bachtal. Am Abend des 2. Februar 1924 
hat der Pfarrer Arno Brand für 20.00 Uhr 
zur Versammlung geladen.

Der Gedanke einen Schnitz- und Krippen-
verein ist mit großen Interesse aufgenom-
men worden. Die allerdings an Zahl noch 
kleine Versammlung besetzt die wich-
tigsten Ämter und legt den nächsten Ver-
sammlungstermin für den 10.02.1924 fest. 
Als Gründungstag für den Schnitz- und 
Krippenverein Mildenau hat der 02.02.1924 
(Lichtmess) zu gelten.

Die Personen auf den Fotos:

Foto 1 – Zur Schnitzausstellung vom 
12. – 19.01.1936 schnitzten Vereinsmitglieder 
Köpfe mit dem eigenen Profil. 

sitzend: 4. von links Fritz Groschopp, 
9. Paul Süß, 10. Martin Meyer, 
11. Eli Schumann, 12. Martin Brückner

stehend: 2. von links: Oswin Teichert, 
3. Ewald Schneider, 5. Martin Hunger, 
8. Paul Meyer, 9. Arno Meyer

Foto 3 – Jahreshauptversammlung 1998 im 
Schnitzerheim

von links sitzend: Gerhard Nestler, 
Günter Herrmann, Gerald Jacob, 
Matthias Schreiter, Christoph Weigel, 
Sigmar Lehmann, Karlheinz Loos

stehend von links: Manfred Meyer, 
Werner Rehwagen, Andre Hiemann, 
Hans-Hartwig Clauß, Joachim Langer, 
Ulrich Herrmann, Guntram Müller, 
Christoph Wagner

Foto 1 – Schnitzausstellung vom 12. – 19.01.1936

Foto 3 – Jahreshauptversammlung 1998 im Schnitzerheim
 alle Fotos aus der Bildchronik von Herrn Hans Meyer

Foto 2 – Zur Schnitzausstellung 1936 wurde die Bühne im Gasthof unter dem 
Motto: „Erzgebirgischer Heiliger Abend aus alter Zeit“ gestaltet.
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Traditionell im Januar, konnte der schon 
20. Preisskat um den Pokal des Wehrleiters 
der FFW Arnsfeld durchgeführt werden.

Nach über sechs Stunden Reizen und Ste-
chen standen die Sieger und Platzierten fest.

Turniersieger mit 1841 Punkten wurde Michael 
Puckl und verwies Andreas Richter und Daniel 
Wagner auf die Plätze 2 und 3. 29 Spieler aus 
Arnsfeld und den umliegenden Ortschaften, 
waren am Samstag, den 13. Januar 2024 
am Start und ließen dieses Event wieder zu 
einer gelungenen Veranstaltung werden.

Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern 
und Unterstützern. Die Turnierleitung um 
Andre und Jörg Schreiter freut sich auf 
ein Wiedersehen im kommenden Jahr und 
wünscht schon jetzt Gut Blatt!

Turnierleitung

Die Gewinner Andreas Richter, Michael Puckl und Daniel Wagner – der gelungenen Veranstaltung   Quelle: FFW Arnsfeld

Veranstaltungen in der Gemeinde Mildenau

Liebe Einwohner, von den Vereinen
und Kirchgemeinden wurden folgende
Veranstaltungen angemeldet:

FEBRUAR

Ort Datum Veranstaltungen

Mildenau 03.02.2024 10.00 – 15.00 Uhr „Der große Preis von Mildenau“ – 
spannende Rennen auf der Carrera Bahn, 
Kirchgemeinde Mildenau (siehe Plakat)

Mildenau 03.02. – 18.02.2024 Schnitzausstellung im Gasthof Mildenau

Arnsfeld 13. – 14.02.2024 Faschingsveranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus

Mildenau 24.02.2024 Lichtbildervortrag „Winter im Erzgebirge“
mit Christian Radtke, Geyersdorf „Quartalsläuten 
Mildenau“ 17.00 Uhr am Huthaus auf dem 
Grundstück Wiesenbader Straße 7

EC-Hütt´l – Februar 2024

Samstag 02.01.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Samstag 10.02.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 16.02.

17.30 Uhr  Jugendstunde
in Jöhstadt

Samstag 17.02.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 23.02.

17.30 Uhr  Jugendstunde

Samstag 24.02.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2024

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988
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Berglieder, Berggebet, Essen und Trinken – St. Petrusgroschen in Silber

 am Samstag – 24. Februar 2024
 um 17 Uhr – Huthaus St. Petrus
 Wiesenbader Straße 7

Aus dem Vereinsleben

„Historisches vom Altbergbau im oberen Erzgebirge“ 
– Power Point Präsentation im Puppenmuseum– 

mit Herrn Christian Radtke, Geyersdorf
Lasst euch grüßen mit einem Lied von A. Günther:

Klingt`s net gerod wie in alter Zeit, das Hammern un dos Schlogn, – 
wu Bargleit drubn in Arzgebirg habn Silber rausgetrogn,

tief aus`n Schacht, aus Stolln un Gäng? – Is net, als klingt`s do drauf
wie Bargmasegn, wie fromms Gebaat, – wie Bargmagruß: Gelückauf!

Mit einem fröhlichen „Glück auf!“ grüßen Eure Familien Schreiter und Erdmann Paul

St. Petrus 
ruft zum
1. QUARTALS-
LÄUTEN

WINTER IM AARZGEBIRG

Dor Schnee is heit gekumme 
ganz sachte in dr Nacht.

Ne Schneepflug hert iech brumme.
Dar hot ne Waag gemacht.

Nu steing mr nei ins Auto 
un fahrn noch Wiesenthol.

Do liecht dr Schnee noch hecher.
Do fieln mor uns ganz wuhl.

Dr Fichtelbarg, dar grüßt 
in weißer Winterpracht.
Frau Holle hot fei wieder 
a Wunner heit vullbracht.

De Maad fährt mit en Schlieten. 
Ihr macht dos fei viel Spaß.

Mir fahrn ner mit'm Auto. 
Un gaam halt wing mehr Gas.

Do farn a Haufen Schneeschuh 
bergauf un a bergab.

Leider hot net Jeder dafür de rachte Gab.

Drim mach mor, was mr kenne 
un laafen durch ne Schnee.

Un kumm mor mol net wetter,
do schrei mr laut „Ojee“.

© Uwe Seltmann Januar 2020



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 02 2024 17Kirchennachrichten

Beim Lesen des Monatsspruches Februar 
kam mir folgende Begebenheit in den Sinn. 
Bei einer Andacht, ich kann mich nicht 
mehr erinnern, wann und wo es war, holte
ein Pastor eine große Bibel hervor. Ich er-
wartete, dass er diese jetzt aufschlagen 
und einen Text lesen würde. Gerade das 
geschah nicht, sondern er hüllte sie in ein 
schützendes Tuch, legte sie auf den Fuß-
boden und stellte sich darauf. Ernsthaft
lächelnd sagte er:

„Ja, etliche Christen stehen auf Schrift. Sie 
stehen oft so fest darauf, dass sie darin 
nicht mehr hineinschauen und lesen!“

Ich kann mich daran erinnern, dass ich die 
Aktion sehr drastisch fand, aber sie löste 
bei mir Nachdenklichkeit aus.

Die Kenntnis der Schrift ist, wie Paulus 
es hier schreibt, gerade in unseren Zeiten 
wichtig. Wir erleben so manchen Streit in 
der Kirche. Besonders als Corona und das 
Thema Homosexualität noch akut war, 
prallten Standpunkte aufeinander. Etliche 
leiden unter solchen Kämpfen. Ich auch.

Wisst ihr, dass die meisten Briefe des
Neuen Testamentes geschrieben wurden, 
weil es Konflikte in den Gemeinden gab. 
Wenn wir dies im Blick haben, müssen wir 
daran nicht zerbrechen, sondern können 
beginnen uns im Vertrauen diesen Situa-
tionen zu stellen und versuchen, mit Hilfe 
der Schrift Wege zu finden. Nicht unsere 
klugen Gedanken und Möglichkeiten ha-
ben eine Verheißung, aber Gottes Wort. 
„Meine Worte werden nicht vergehen!“, 
sagt Jesus (Mt 24,35).

Mancher leidet darunter, dass der christ-
liche Glaube den Einfluss in der Gesell-
schaft verliert.

Interessant ist, Schriften sowohl des Alten 
wie des Neuen Testamentes traten in Zei-

ten hervor, wo sich die Gläubigen in einer 
bedrängenden Situation befanden. Wir 
müssen uns nicht allen gesellschaftlichen 
Trends anpassen, sondern können mit 
Gottvertrauen und mit Hilfe der Schrift „Der 
Stadt Bestes suchen!“ (Jer 29,7).

Was sollen wir nun in der Bibel lesen? Mit 
dem Bibellesen ist es wie mit dem Wasser 
in einer Sprudelflasche. Von außen sieht 
das Wasser in der Sprudelflasche aus wie 
jedes andere Leitungswasser. Aber das 
Mineralwasser ist kein gewöhnliches Was-
ser. Es ist geisthaltig. Um das zu erfahren, 
muss ich die Flasche öffnen und das Was-
ser in ein Glas gießen. Und dann prickelt es 
und sprudelt es. Die darin enthaltene Koh-
lensäure wird frei.

Ich glaube das die Bibel kein Buch ist wie 
jedes andere, sondern dass es geisthaltig 
ist. Ich muss dieses Buch öffnen und voller 
Erwartung darin lesen. Und dann werde ich 
erfahren, wie es sprudelt und wie Gottes 
Geist sich entfaltet.

Pastorin Claudia Küchler

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Monatsspruch
Februar

„Alle Schrift, von Gott
eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, zur 
Erziehung in der Gerechtigkeit.“

2. Tim 3, 16

>

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund des 
Kirchenbaus die Gottesdienste unserer Ge-
meinde an anderen Orten abhalten.

Der jeweilige Ort ist gekennzeichnet.

Unter Umständen kann es aber dennoch 
kurzfristig zu Änderungen kommen.

Bitte schauen Sie auch regelmäßig auf 
www.kirchgemeinde-mildenau.de oder in 
der churchtools-App nach.

Herzliche Einladung zu

03.02. Samstag

ab 10.00 Uhr Carrerabahn-Event
 in der meth. Kreuzkirche 
(siehe Anzeige)

04.02. Sonntag Sexagesimae

8.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl  in Streckewalde 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und mit Kindergottesdienst 
 in der methodistischen Kreuzkirche 
 Mildenau 
 Beide Gottesdienste
feiert Pfr. Fuß mit uns.

07.02. – 11.02.

die Konfirmanden aus Königswalde,
Geyersdorf und Mildenau fahren zur
Konfirmandenrüstzeit nach 
Schmiedeberg. Bitte begleiten 
Sie die Rüstzeit im Gebet!

11.02. Sonntag Estomihi

8.30 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in  Streckewalde 

 10.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl und Kindergottesdienst
 in Königswalde 
 Beide Gottesdienste
feiert Pfr. Fuß mit uns.

 Für die Gottesdienste bei unseren 
Schwesterkirchen in der Region, 
haben wir einen Fahrdienst einge-
richtet: Es werden ab 9.30 Uhr alle 
Haltestellen auf der Dorfstraße, 
die luth. Kirche und die Schule be-
dient. Für Rückfragen können Sie 
gerne im Pfarramt nachfragen.

 10.00 Uhr Kirche Kunterbunt
 im Pfarrhaus in Mildenau 

12.02. – 25.02. Winterferien

Die Kindergruppen pausieren
entsprechend. Wir wünschen
allen Urlaubern eine erholsame
Zeit. In der zweiten Ferienwoche 
ist die Kanzlei nicht besetzt. Gerne 
können Sie aber eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen oder eine E-Mail schreiben.

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de
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Herzliche Einladung zu

01.02. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

02.02. Freitag

16.00 Uhr Kindertreff
Keine Jugendstunde
17.30 Uhr gemeinsamer Abend-
gottesdienst zur „Lichtmess“
in Steinbach anschließend
gemeinsames „Licht löschen“
auf dem dem Schulhof
Kollekte: Eigene Gemeinde

03.02. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

04.02. Sonntag Sexagesimä

10.00 Uhr gemeinsamer „JAZZ-
Gottesdienst“ in Arnsfeld im Anschluss

 mit gemeinsamen Mittagessen
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

07.02. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
der Konfirmanden Klasse 7

08.02. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr Gebetskreis

09.02. Freitag

16.00 Uhr Mini im Kindertreff
Keine Jugendstunde

10.02. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

11.02. Sonntag Estomihi

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Gesamtkirchliche
Aufgaben der VELKD
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

14.02. Mittwoch Aschermittwoch

19.30 Uhr gemeinsamer Abend-
gottesdienst zum Frühjahr Buß-
und Bettag im Pfarrhaus
Kollekte: Eigene Gemeinde

15.02. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

16.02. Freitag

17.30 Uhr Gemeinsame
Jugendstunde in Jöhstadt

18.02. Sonntag Invokavit

10.00 Uhr Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kindertage
mit Taufgedächtnis Januar bis März
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

19.02. Montag

19.30 Uhr Regionalgebet
im Pfarrhaus Grumbach

20.02. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-Arnsfeld/Nieder-

> 12.02. Montag

 19.30 Uhr Bibelgespräch mit
Gebet für Deutschland gemeinsam

18.02. Sonntag Invokavit

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst  in der 
 meth. Kreuzkirche Mildenau 

19.02. Montag

19.00 Uhr Gebet für unsere Re-
gion dieses Mal  in Grumbach 

25.02. Sonntag Reminiszere

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  im Gasthofsaal 
 Mildenau  mit Pfarrer Ephraim Rüger

27.02. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis (wer 
einen Fahrdienst benötigt, kann 
sich gerne im Pfarramt melden)

29.02. – 06.03. Regionale

Bibelwoche (siehe Anzeige)

 29.02. Donnerstag
19.30 Uhr Arnsfeld

01.03. Freitag
19.30 Uhr Jöhstadt

 02.03. Samstag
14.30 Uhr Seminar Pfarrhaus
Mildenau - Jesus als Arzt:
Heilung Heute
19.30 Uhr meth. Kreuzkirche Mildenau

03.03. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach

 04.03. Montag
19.30 Uhr Geyersdorf

 05.03. Dienstag
19.30 Uhr Königswalde

06.03. Mittwoch
19.30 Uhr Steinbach

Alle Neuigkeiten zum aktuellen Bauge-
schehen können Sie gerne in unserem 
Bau-Blog nachlesen. Wir informieren auch 
regelmäßig in den Gottesdiensten über 
den Baufortschritt.

 Noch ein Hinweis für Ihre
Terminplanung:

 Die Ordination von Cornelius Voigt
wird am 02.06.2024 um 14.00 Uhr
im Festzelt an der Kirche stattfinden.

 Die diesjährige Jubelkonfirmation
verschiebt sich somit um eine
Woche auf den 09.06.2024.
(10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubel-
konfirmation im Festzelt an der Kirche)

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags

Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896

Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de

Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de
https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de/baublog7ac8ad66
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21.02. Mittwoch

19.30 Uhr Gemeinsamer 
Gesprächskreis

22.02. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der LKG

23.02. Freitag

17.30 Uhr Gemeinsame Jugendstunde

24.02. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

25.02. Sonntag Reminiszere

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Besondere Seelsorge-
dienste: Krankenhaus- und Klinik,
Gehörlosen-, Schwerhörigen-,
Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
17.00 Uhr Gemeinsamer Jungen
Erwachsenentreff (JET)

28.02. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

29.02. Donnerstag

19.30 Uhr Beginn der Bibelwoche
in der Kirche Arnsfeld

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr

 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon: 037343/2018

Am Montag, 12.02.2024 und
Mittwoch, 14.02.2024
bleibt das Pfarramtsbüro geschlossen.
Bei Beerdigungen bitte an Frau 
Corinna Mauersberger wenden.

Vom 10.02. bis 14.02.2024
findet wieder die Konfirmanden-
rüstzeit statt.

Die Konfirmanden fahren
das erste Mal nach „SILOAH“,
Neufrankenhausen/Thüringen.

Vom Donnerstag, 15.02.
bis Samstag, 17.02.2024
finden die Kinderbibeltage in den 
Winterferien im Gemeindesaal in der 
„Dorfmitte“ statt. Nähere Informationen 
bekommen die Kinder noch mitgeteilt.

Die diesjährige Bibelwoche beginnt
am Donnerstag, 29.02.24
um 19.30 Uhr in der Kirche Arnsfeld.

Die weiteren Termine finden
Sie auf einem Plakat!

Herzliche Einladung zu

01.02. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetsabend
19.00 Uhr Kommt
Suchtkrankenhilfe

03.02 Samstag

10.00 – 15.00 Uhr Carrerabahn-
Event mit der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mildenau (siehe Anzeige)

04.02. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

07.02. Mittwoch

19.00 Uhr Bezirkskonferenz
in Mildenau

08.02. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetskreis

11.02. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl
gleichzeitig Kindergottesdienst

 Neue Predigtreihe:
Die Zehn Gebote – 1. Gebot

14.02. Mittwoch

19.00 Uhr Bibelgespräch

15.02. Donnerstag

19.00 Uhr Gebetskreis

18.02. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

 Predigtreihe:
Die Zehn Gebote – 2. Gebot

22.02. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetskreis

25.02. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

28.02. Mittwoch

19.00 Uhr Bibelgespräch

29.02. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Vorstandssitzung

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Herzliche Einladung zu

06.02. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.02. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

13.02. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

17.02. Samstag

19.30 Uhr Gesprächskreis

20.02. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

25.02. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

27.02. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag
von 9.30 – 10.30 Uhr

01.02., und 15.02.2024
evtl. am 29.02.2024.

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr

06.02. und
27.02.2024

TREFFPUNKT FÜR KIDS
IN DER KIRCHEIN DER KIRCHE

Mittwoch 16 – 18 Uhr
28.02.2024

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel
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Anschrift für das Lösungswort: Verein Annaberger 
Land | Hauptstraße 91 | 09456 Arnsfeld
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de
Einsendeschluss ist der 10. des Ausgabemonates.
Wir wünschen viel Glück beim Rätseln.

Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden, können 
Sie einen von vier 5 Euro-Gutscheinen gewinnen, einzu-
lösen im “Kleinen Konsum” von Albrecht und Heidelinde 
Schreiter in Mildenau oder an deren Verkaufsauto irgend-
wo in der Region. Wir wünschen viel Glück.

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautete: BUSREISE. 
Einen 20 Euro-Gutschein von Bauer-Reisen hat Franca Heß 
aus Mildenau gewonnen. Herzlichen Glückwunsch.
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Manches Bier im „Dreieckel“ geleert

„Gasthof und Fleischerei – Konzert- und Ball-
saal“ stand in Goldlettern am riesigen Ge-
bäudekomplex. Seit Mai (1998 Anm. der 
Dorfblatt-Redaktion) gibt es den Gasthof 
Niedermildenau nicht mehr. Ein großer, freier 
Platz ist übrig geblieben, auf dem bald ein Ein-
kaufsmarkt stehen wird. Zwei Wochen dauerte 
der Abriss: erst wurde stückweise das Dach 
abgetragen, dann arbeitete sich die Abrissbir-
ne in das altehrwürdige Gemäuer.

Das war nicht irgendein Gebäude, das hier 
abgerissen wurde. Der Gasthof Niedermilde-
nau war weit und breit über die Kreisgrenzen 
hinaus bekannt: Am 1. Oktober 1905 pachtete 
der Fleischer Oswald Teichert den Gasthof mit 
Saal gegen Kaution von 3000 Mark mit Vor-
kaufsrecht von Guido Schubert. Pacht pro 
Vierteljahr 440 Mark. Schon im Mai 1908 kauf-
te Teichert das gesamte Anwesen. Bereits vier 
Jahre später wurde ein neuer Saal eingeweiht. 
Aus dem alten standen Saalstube, Küche und 
Hausflur. Wer ist nicht alles beim Schänk Os-
wald und seiner Flora, gelobt wegen ihrer gu-
ten Küche, ein- und ausgegangen? Mancher 
lernte auf dem Ballsaal bei Walzer, Rheinlän-
der und Foxtrott seine spätere Frau kennen. 
Das war die eine Seite.

Aber die Mildenauer Familie Teichert hatte vie-
le Schicksalsschläge hinnehmen müssen. Der 
designierte Nachfolger Arno Teichert und die 
beiden Schwiegersöhne Otto und Hermann 
Meyer kamen nicht aus dem Krieg zurück. 
1947 starb die Wirtsfrau Flora. Der 78jährige 
Oswald Teichert musste wegen einer Inventur-

bagatelle mit seinem Enkel Werner für sieben 
Monate ins Gefängnis… Schicksalsschläge 
und staatliche Maßnahmen machten den 
außergewöhnlichen Unternehmer mürbe. Er 
warf das Handtuch.

Der Konsum übernahm die Fleischerei, Toch-
ter Hilde den Verkauf und Schwiegertochter 
Erna Teichert die Gaststube. Den Saal, der 
seine Glanzzeiten zwischen den beiden Krie-
gen hatte, pachtete ab 1961 der VEB Kreis-
lichtspielbetrieb. Noch im letzten Kriegsjahr 
hatte man den Saal vollgestopft mit Flüchtlin-
gen, die von dort aus umverteilt wurden. Die 
Mildenauer Kirche war im Februar 1945 abge-
brannt. Ab Juni 1945 fanden im Wech-
sel mit dem „Gasthof Heß“ Gottes-
dienste und Evangelisation auf dem 
Saal statt. 1946/47 wurde er durch 
die Kommandantur der Besatzungs-
macht beschlagnahmt, Bauern aus 
dem Ort schütteten ihr Ablieferungs-
soll an Getreide aufs Parkett.

1972 kaufte die Gemeinde Mildenau 
das gesamte Anwesen.

1985/86 wurde der Saal vom
Konsum zur Kaufhalle umgebaut. 
Werner Teichert war dort noch fünf 
Jahre lang als Fleischer tätig.

1992 übernahm Edeka das Haus.

50 Jahre lang, von 1878 bis 1928 
war die „Schänke“ Vereinslokal der 
Mildenauer Turner. Auf dem alten 
als auch im neuen Saal wurde

geturnt, es gab so manchen Sportlerball. Die 
Geräte standen im Schuppen hinter der alten
Scheune. Die Radreigen-Fahrer hatten im 
Saal der „Schänke“ manche Auftritte und 
die Radballer manches Turnier. Als 1928 die 
neue Turnhalle eingeweiht wurde, verlagerte 
sich der Sportbetrieb nach dort. Aber die Fuß-
baller aus Mildenau können sich noch gut ans 
„Dreieckel“ erinnern. Ob Sieg oder Niederlage 
– mancher Stiefel Bier wurde dort geleert.

Von Günter Meyer

(Artikel erschienen in der „Freien Presse“

Geschichten um den Niedermildenauer Gasthof:
 Die „Schänke“ gibt´s nicht mehr

ChronikChronik

Erinnerung·an bessere Zeiten. Oswald Teichert führte über Jahre den
bekannten Gasthof. Foto: Archiv Meier(Repro)

Eine Ära geht zu Ende. Zwei Wochen dauert der Abriss des Gasthofes in
Niedermildenau. Foto: Günter Meyer
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SO ÜBERZEUGST DU UNS:
·  Abgeschlossene Handwerkliche 

Ausbildung – Elektriker/
Mechatroniker wäre praktisch 
aber keine Voraussetzung

·  Gutes technisches Verständnis

·  Gute Deutschkenntnisse 
in Wort und Schrift

·  Führerschein Klasse B

·  Flexibilität; Einsatz und 
Lernbereitschaft

·  Eigenverantwortliches Arbeiten 

UNSER ANGEBOT:
·  Pünktliches überdurchschnittliches Gehalt 

und einen sicheren Arbeitsplatz

·  Kollegiale Arbeitsatmosphäre in einem erfahrenen Team

·  Strukturierte und ausreichende Einarbeitungszeit

·  Abwechslungsreiche Tätigkeiten

·  Keine Montage (in der Regel Montag – Freitag)

Das Dorfblatt Rätsel

Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

SERVICE-
CENTER

BERGELT

TECHNIKER 
GESUCHT!

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen 
per Post oder Mail:
August-Bebel-Str. 22 
09471 Königswalde
Tel. 03733 22181
radio-bergelt@t-online.de

für Kundendienst in Vollzeit – zur Unter-
stützung unseres Serviceteams suchen wir 
ab sofort, zwei Mitarbeiter im Bereich 
Reparaturen an Elektro-Hausgeräten.
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Anzeigenschluss
für die

März-Ausgabe
des Dorfblattes ist
am 9. Februar 2024

Ihre Anzeigen nimmt
Frau Siegert

gerne entgegen.
Abteilung Hauptamt

E-Mail:
dorfblatt@mildenau.de

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

swa-b.de

FALLENDE PREISE!
NEUE STROM- & GASTARIFE
SICHERN UND JETZT WECHSELN.

Stadtwerke Annaberg-Buchholz  
 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1

09456 Annaberg-Buchholz |  03733 5613-13

Pfl ege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespfl ege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pfl ege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka� eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pfl egebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespfl ege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau
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Diakonie Sozialstation Annaberg

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschafts-
pfleger (m/w/d)

Ambulanter Pflegedienst

su
ch

e
n

S
ei
 ! 

Team Königswalde W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 

03733/58555

Informationen, Reservierungen und
Sonderzugbestellungen unter:

IG Preßnitztalbahn e. V.
Am Bahnhof 78 · 09477 Jöhstadt
Tel. 037343 808037

verein@pressnitztalbahn.de
www.pressnitztalbahn.de

Ein Reise-Erlebnis wie in den 1960er 
          und 1970er Jahren durch die 
     romantische Erzgebirgslandschaft. 

Besondere
Höhepunkte
im Winter 2024

FEBRUAR 
03.02.
„Après Ski Am Wildbach“ 
Info: www.raststaette-wildbach.de

(Sonderfahrplan gemäß Aushang)

3. / 4.02. – 10. / 11.02. – 
17. / 18.02. –  24. / 25.02.
Winterdampf 

MÄRZ
16./17.03. 
Mit Dampf in den Frühling

23./24.03.
Mit Dampf in den Frühling

29. bis 31.03.
Dampffahrbetrieb zum Osterfest

31.03.
OSTERWANDERUNG 
Jöhstadt-Steinbach über 
die Höhen des Preßnitztales, 
Rückfahrt mit der Museumsbahn
(Sonderveranstaltung mit Voranmeldung)

Museumsbahn Steinbach – Jöhstadt



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 02 2024 25Anzeigen und Werbung im Dorfblatt



26 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 02 2024Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

Melden Sie Sich hier KOSTENLOS 
für den Informationsdienst an:
https://mildenau.munipolis.de/
registrierung
Sie können die offi  zielle MUNIPOLIS-App 
unserer Kommune direkt im App Store 
oder bei Google Play herunterladen.
Weitere Informationen und Registrierung:
 KOSTENLOS!
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Oder nutzen Sie unser Online-Formular 
Weitere Informationen unter: 
WWW.EHRENAMT.ERZGEBIRGSKREIS.DE

2023|24
30. April 2024

Der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises geht in die sechste Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen oder Projekte aus, 

die im Erzgebirgskreis ihr Engagement erbringen. 

Senden Sie Ihre Vorschläge schriftlich an:
Landratsamt Erzgebirgskreis
Fachstelle Ehrenamt | Stichwort: ERZgeBÜRGER

Paulus-Jenisius-Straße 24 | 09456 Annaberg-Buchholz
E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de | Tel. für Rückfragen: 03733 831-1021 Di

es
e 
M
aß
na
hm

e 
w
ird
 m
itf
in
an
zi
er
t m

it 
St
eu
er
m
itt
el
n 
au
f G
ru
nd
la
ge
 d
es
 v
on
 

de
n 
Ab
ge
or
dn
et
en
 d
es
 S
äc
hs
is
ch
en
 L
an
dt
ag
s b
es
ch
lo
ss
en
en
 H
au
sh
al
ts
.



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 02 2024 27Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

REGIONALE
Bibelwoche

2024

D i e  V a t e r u n s e r - R e v o l u t i o n

Thema:

29.02. | 19:30 Uhr
Arnsfeld | mit Pf.i.R. Gunter Geipel

01.03.  | 19:30 Uhr
Jöhstadt | mit Pf.i.R. Gunter Geipel

02.03. | 19:30 Uhr
Mildenau (meth. Kreuzkirche)

mit Pf.i.R. Gunter Geipel

03.03. | 10:00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Grumbach

mit KiGo | mit Pf.i.R.Gunter Geipel

04.03. | 19:30 Uhr
Geyersdorf | mit Pf. Ephraim Rüger

05.03. | 19:30 Uhr
Königswalde | mit Pf. Ephraim Rüger

06.03. | 19:30 Uhr
Steinbach | mit Pf. Ephraim Rüger

02.03. | 14:30 Uhr
„Jesus als Arzt - Heilung heute“Seminar :

Zurück zum Vater, vorwärts für
SEINEN Namen und SEINE Ehre!

Zurück zur Demut, vorwärts für das
größte und bleibende Reich!

Zurück zum Hören und Gehorchen,
vorwärts für das Himmel-Gleiche!

Zurück zum Brot des Lebens, vorwärts im
Vertrauen und beim Brotbrechen!

Zurück zur Schuld, vorwärts in
der Vergebung!

Zurück zur Erlösung, vorwärts
ohne die Finsternis!

Zurück in SEIN Reich, vorwärts in
Kraft und Herrlichkeit!

im Pfarrhaus Mildenau,
dazu Kaffee und Kuchen

Gesprächs- und Seelsorgeangebot mit dem Referenten, entweder nach persönlicher Rücksprache oder ans Pfarramt Arnsfeld wenden.
Im Anschluss an die Abende und den Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bei einem Snack und Getränken ins Gespräch zu kommen.

Bitte eigene      
iiiBibeln

         mitbringen!

  H e r z l i c h e  E i n l a d u n g !
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3. – 18. Februar 2024
Gasthof Mildenau · Dorfstraße 82

Mo – Fr  13 – 18 Uhr · Sa + So  10 – 19 Uhr

Große Jubiläums-
Schnitz- und Klöppel-

Ausstellung

100 Jahre Schnitz- und Krippenverein 
„Glück auf“ e.V. Mildenau




